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Das Verbot des Detailreiſens
Halle 12 Juni

Jm neuen Reichstagsgebäude weht ein anderer Wind als im
alten Die erſten Jahre nach den gewaltigen Ereigniſſen des
deutſch franzöſiſchen Krieges brachten uns die ſogenannte liberale

enden welche in wirthſchaftlichen Dingen in der Hauptſache
darauf hinauskam daß das Prinzip der freien Konkurrenz und
der Freiheit in Handel und Wandel das maßgebende wurde Wie
Viel der ungeheure Aufſchwung welchen Jnduſtrie Handel und
Verkehr in Deutſchland in den letzten 25 Jahren genommen haben
jenem Prinzip zu verdanken hat wird ſich ſelbſtverſtändlich ziffer
mäßig nicht nachweiſen laſſen aber daß das freie Spiel der Kräfte
den Einzelnen zu erhöhten Leiſtungen nöthigte wer wollte das im
Ernſte beſtreiten Daß die ſchrankenloſe Freiheit auch manche
Uebelſtände mit ſich bringen würde war voraus zu ſehen und
thatſächlich machten ſich ſolche auch ſchon bald genug fühlbar So
war man ſchon nach wenigen Jahren genöthigt den ſogenannten
Wanderlagern die wie Pilze aus der Erde ſchoſſen einen Riegel
vorzuſchieben indem man ſie in denjenigen Orten wo ſie ihre
Vorräthe an den Mann zu bringen ſuchten zur Gemeindeſteuer
heranzog

Die Mißſtimmung in gewerblichen und Handwerkerkreiſen gegen
vie Gewerbe und Handelsfreiheit hat im Laufe der Zeit eher zu

als abgenommen die Handwerker bezw ein erheblicher Theil
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derſelben verlangen vor allen Dingen den Befähigungsnachweis
und die Kleinkaufleute beklagen ſich über die Konkurrenz der ſoBazare Es iſt nun im Laufe der Jahre ſſbfern eine

enderung der Verhältniſſe eingetreten als die Handwerker und
Gewerbetreibenden jetzt in den Parlamenten Berückſichtigung ihrer
Wünſche finden und auch auf ein gewiſſes Maß des Entgegen
kommens ſeitens der Regierung zu rechnen haben

Neuerdings richtet ſich die Strömung der intereſſirten Kreiſe u a
egen das ſogenannte Detailreiſen d h gegen das Aufſuchen von
eſtellungen ſeitens eines beliebigen Reiſenden ſei er nun in dem

betreffenden Orte anſäſſig oder nicht bei Privatleuten Man
wird zugeben können ohne in den Verdacht eines Reaktionärs
zu kommen daß ähnlich wie ſ Z bei den Wanderlagern der
ſeßhafte Gewerbetreibende welcher für die Kommunalſteuern und
die kommunalen Zuſchläge zur Gewerbeſteuer aufzukommen hat im
Nachtheil iſt gegenüber dem von auswärts kommenden Reiſenden

deſſen Chef in irgend einer Großſtadt wohnt wo er ſeine
Gewerbe und Kommunalſteuer bezahlt und der nun durch ein
Dutzend oder mehr Detailreiſende die Kundſchaft aufſuchen läßt
um ihr entweder gute oder vielleicht auch Schundwaare zu liefern
Darüber dürfte ein Zweifel wohl nicht beſtehen daß die ganze
Jnſtitution des Detailreiſens für den ſeßhaften Gewerbe und Hand
werkerſtand eine läſtige Konkurrenz bildet Ob es indeſſen am
Platze iſt das Detailreiſen geradezu zu verbieten d h das Auf
ſuchen von Beſtellungen bei Privaten erſcheint doch ſehr zweifel
haft denn es iſt ja kein Privater genöthigt einen Detailreiſenden

empfangen geſchweige denn ihm Waaren abzukaufen Es verhält
ich Das ganz genau wie mit den Hauſirern die man freundlich

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

54 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie verſtehe ich recht rief Falkland faſt heftig Du

ſchlägſt meine Gabe aus
Es handelt ſich wie ich ſehe und Mary wies auf

eine Stelle in dem Schriftſtück um viele Tauſende von Gulden
und ich kann doch nicht eine ſolche Summe annehmen nun ich jetzt
bereits erwerbsfähig bin und dazu geſund und jung Das heißt
Deine Güte mißbrauchen mein großmüthiger Beſchützer und
Deinen Verwandten oder Anderen Hülfsbedürftigeren eine
Wohlthat entziehen

Der Kapitän lachte Du Närrchen Jch habe Niemand
in der Welt der mir nahe ſteht Du allein Mary biſt mir
cheurer Du biſt mir alles Kind Geliebte

Das Wort war geſprochen und klopfenden Herzens er
wartete Frederik die Wirkung doch Mary s Unbefangenheit
war ſo groß daß ſie der Rede ihres Beſchützers einen ganz
anderen Sinn unterlegte Sie meinte nämlich daß er ihr da
mit habe ſagen wollen wie er ganz allein in der Welt ſtünde
und ſie ihm alles erſetzen müſſe Kind wie Geliebte deshalb
ſprach ſie auch im Tone des Bedauerns

Armer Onkel
Der Kapitän zuckte zuſammen und runzelte leicht die Stirn

dann meinte er Onkel und immer Onkel das iſt ein
fatales Wort ich mag nicht hören daß Du mich ſo nennſt
Die Liebe welche uns verbinden ſoll fürs Leben hat nichts
gemein mit der kühlen Zuneigung zwiſchen Verwandten

Nun wurde Mary doch aufmerkſam halb erſtaunt halb
beunruhigt blickte ſie auf zu dem Manne für welchen ſie ſtetsnur Ehrſurcht und Dankbarkeit empfunden und der plötzlich ſo

ſeltſame Worte zu ihr ſprach
Dann wandte ſie ſich erſchreckt ab denn das wilde Feuer

aber kurz abzuweiſen pflegt wenn man keinen Bedarf hat während
man bei ihnen kauft wenn gerade Bedarf vorhanden iſt Ein direktes
Verbot bei Privaten Beſtellungen aufzuſuchen ſchließt unter
Umſtänden eine Benachtheiligung des Käufers bezw Kaufliebhabers
in ſich viel rationeller wäre es wie bei den Wanderlager Jnhabern
den Detailreiſenden zur Kommunalſteuer heran zu ziehen die man
ja nicht zu niedrig zu bemeſſen brauchteFür Puche Jdeen iſt indeſſen der Reichstag in ſeiner gegen

wärtigen Zuſammenſetzung nicht empfänglich er iſt vielmehr im
Prinzip ein Gegner der unbeſchränkten Freiheit in Handel und
Gewerbe er will nur eine beſchränkte Freiheit zulaſſen Wie der
an anderer Stelle der vorliegenden Nummer ſtehende Reichstagsbericht
erkennen läßt hat der Reichstag in ſeiner geſtrigen Sitzung den aus
ſchlaggebenden 88 der Gewerbeordnungsnovelle angenommen Derſelbe
lautet Das Aufſuchen von Beſtellungen auf Waaren mit Ausnahme
von Druckſchriften anderen Schriften und Bilderwerken und ſoweit
nicht der Bundesrath noch für andere Waaren oder Gegenden oder
Gruppen von Gewerbetreibenden Ausnahmen zuläßt darf ohne
vorgängige ausdrückliche Aufforderung nur bei Kauf
leuten in deren Geſchäftsräumen oder bei ſolchen Perſonen ge
ſchehen in deren Geſchäftsbetrieben Waareu der angebotenen Art
Verwendung finden

Es iſt die dritte Leſung geweſen in welcher der Beſchluß gefaßt
wurde und ſomit iſt wohl kaum daran zu zweifeln daß die frag
liche Beſtimmung ſchon bald Geſetzeskraft erlangt Das Aufſuchen
von Beſtellungen bei Kauf und Geſchäftsleuten welche den be
treffenden Artikel führen bleibt nach wie vor geſtattet

Politiſche Zeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
wohnte heute der Sitzung der engliſchen Schiffsbauer in der
Charlottenburger Hochſchule bei und fuhr ſodann nach Berlin wo
er im Schloß den neuen franzöſiſchen Botſchafter de Noailles in
Antrittsaudienz empfing Später fand der Empfang des Botſchafters
durch die Kaiſerin ſtatt welche ebenfalls nach Berlin gekommen
war Gegen Abend kehrte das Kaiſerpaar nach Potsdam zurück

Die Kaiſerin wird vorausſichtlich am 6 Juli mit ihren
Kindern zu längerem Aufenthalte in Wilhelmshöhe bei Kaſſel
eintreffen

Graf Münſter der deutſche Botſchafter in Paris ſandte
der Wittwe Jules Simon s folgenden Brief Paris 10 Juni
Se Majeſtät der Kaiſer mein erhabener Herr hat nachdem er
die Nachricht von dem ſchweren Verluſt der Sie betroffen hat
empfangen hatte als Ausdruck ſeiner innigen Sympathie mich be
auftragt in ſeinem Namen an der Bahre dieſes großen Franzoſen
der Jhr Gatte war einen Kranz niederzulegen Jndem ich dieſem
mir gewordenen Befehl nachkomme und die Ehre haben werde
meinen hohen Herrn bei den Leichenfeierlichkeiten zu vertreten bitte
ich Sie den Ausdruck meines perſönlichen Beileids und meiner auf
richtigſten vollen Ergebenheit entgegenzunehmen gez Münſter

Reichskanzler Hohenlohe wohnt der Feier der
Denkmalsenthüllung am Kyffhäuſer bei

Li Hung Tſchang Vicekönig von Pa tſchi li trifft

entfeſſelter Leidenſchaft loderte in den fieberhaft glänzenden
Augen des Kapitäns der jetzt das ſich ängſtlich ſträubende
Mädchen faſt gewaltſam in ſeine Arme zog

ga e Onkel ſtammelte Mary und ſuchte ſich loszu
reißen

Er gab ſie frei um ſie nicht zu ängſtigen und ganz ver
ſchüchtert zog Mary ſich weit von ihm zurück während er ein
dringlich ſagte Höre mich an Mary und ich will mich
bezwingen um ruhig mit Dir über unſere Zukunft zu ſprechen
Jch liebe Dich mit der vollen und tiefen Leidenſchaft eines ge
reiften Mannes und will Dich zu meiner Braut meiner Gattin
machen Ein Leben des Glanzes und des Reichthums liegt
vor Dir allen Deinen Wünſchen ſoll Befriedigung werden
denn ich will Dir ein beneidenswerthes Loos bereiten

Mary ſchüttelte ſtatt aller Antwort traurig den Kopf
Der Kapitän verſtand wohl was dies bedeuten ſolle und

er fuhr ſchneller fort Noch weißt Du nicht was die Liebe
eines Mannes gilt weißt nicht was überhaupt Liebe iſt
doch eines Tages wirſt Du es wiſſen wird das holde Wunder
auch in Deinem Herzen ſich vollziehen und dieſes geſegneten
Tages will ich harren in Demuth und vorerſt nicht mehr von
Dir begehren als jene unſchuldsvolle Zuneigung die Du ſtets
für mich gehegt haſt Nichts ſoll die Reinheit des jung
fräulichen Kindes trüben um das ich werbe denn wenn die
Himmelsfrüchte reif ſind fallen ſie von ſelbſt dem Glücklichen
in den Schooß darauf hoffe ich

Du täuſcheſt Dich Onkel John erwiderte Mary gepreßt
Nie werde ich anders denken und fühlen als heute und des

halb iſt es meine Pflicht Dir ſchon heute zu ſagen
Halte ein thörichtes Kind das in der Unkenntniß menſch

licher Leidenſchaft von einem Momente zum anderen über das
Schickſal zweier Weſen entſcheiden will SBlaube mir dem er
fahrenen Manne es iſt eine alte Wahrheit daß Liebe Liebe
weckt Du müßteſt kein Weib ſein wenn Du kalt bleiben

morgen hier ein und wird am Sonntag vom Kaiſer mit allen fürſt
lichen Ehren empfangen werden

Jn Charlottenburg fand in Gegenwart des Kaiſers
in der Aula des Polytechnikums eine Sitzung der Institution
of Naval Arehitecets ſtatt Vorher war der Präſident
Earl of Hopetoun und der Vorſtand der Jnſti
tution von dem Senat und der Studentenſchaft des Poly
technikums begrüßt worden Rektor Müller Breslau feierte in
der Begrüßungs Anſprache die wiſſenſchaftliche Bedeutung und
das hohe Anſehen der Jnſtitution deren Mitglied der Kaiſer ſei
Earl of Hopetoun ſprach für den Empfang ſeinen Dank
aus Um 10 Uhr erfolgte die Ankunft des Kaiſers welcher von
den Staats Miniſtern Boſſe und von Boetticher
ſowie vom ViceAdmiral Hollmann empfangen wurde
Nachdem der Kaiſer den Earl of Hopetoun begrüßt hatte erfolgte
in der Aula die Begrüßung der Jnſtitution durch den Viceadmiral
Hollmann Der Wirkl Geheime Admiralitäts Rath Dietrich
hielt dann einen Vortrag über The development in dessign and
construction of German menofwar der Vicepräſident der Jnſti
tution Francis Edgar über the elassification and relative
power of wasships Otto Schlick Hamburg über signe of weakness
in tanksteamers Der Kaiſer wohnte den Vorträgen bis zum Schluſſe
bei und hatte die engliſche MarineUniform mit engliſchen Orden
angelegt und wurde bei dem Erſcheinen mit h und Hände
klatſchen begrüßt Jn ſeiner Erwiderung auf die Anſprache des Admirals
Hollmann ſagte der Earl of Hopetoun nachdem er für den
herzlichen Empfang ſeinen Dank ausgeſprochen etwa Folgendes
Wir wiſſen welches Jntereſſe der deutſche Kaiſer an den Schiffs
angelegenheiten nimmt wir ſchätzen ihn als Fachmann und be
wundern ſeine fachmänniſche Kenntniß Wir in England wiſſen
das zu ſchätzen Wir blicken in England mit freudigem Jntereſſe
und großer Bewunderung auf die Entwickelung der Schiffsbaukunſt
in Deutſchland die in verhältnißmäßig kurzer Zeit ſo bedeutenden
Aufſchwung genommen hat Deutſchland iſt heute eine jener
mächtigen Nationen Europas die zur Erhaltung des Friedens
berufen ſind unter welchem allein der Handel die Kunſt und die
Wiſſenſchaft gedeihen können Um ſo mehr haben wir Ver
anlaſſung zu freundſchaftlichem gedeihlichem Zuſammenarbeiten mit
dem deutſchen Volke

Die Strafſache gegen Friedmann wird Mittwoch
am 24 Juni zur Verhandlung gelangen Juſtizrath Kleinholz wird
die Vertheidigung nicht führen Friedmann vertheidigt ſich ſelbſt

Der Moskauer Zwiſchenfall ſpukt noch immer in
der Preſſe und kann noch nicht zur Ruhe kommen obwohl er
genügend aufgeklärt iſt und als erledigt gelten könnte Es liegt
jetzt der Wortlaut der Entgegnung des Prinzen Ludwig vor
Derſelbe ſagte Hier wurde ein Wort gebraucht gegen das ich
Verwahrung einlege Wir ſind nicht Vaſallen ſondern Verbündete
des deutſchen Kaiſers Als ſolche ſind wir vor 25 Jahren dem
damaligen Könige von Preußen treu zur Seite geſtanden in jenem
gewaltigen Kriege aus dem dann das deutſche Kaiſerthum hervor
ging wie dies auch Kaiſer Wilhelm I jeder Zeit anerkannt hat
ünd ſollte was wohl keiner von uns wünſcht eine ähnliche
Zeit wiederkehren dann würde auch ganz Deutſchland wieder
zuſammen ſtehen ebenſo feſt wie damals Die Vereinsmitglieder
mögen neben dem großen deutſchen Vaterlande auch der engeren

e eeeeeccvſollteſt gegenüber der innigen tiefen Neigung Deines Gatten
der Dich anbetet

Mary ſchauderte fröſtelnd zuſammen dann ſprach ſie feſt
Das wird nie ſein

Grauſames Mädchen haſt Du kein Mitleid mit einem Un
glücklichen rief Sir Frederik erregt der hier zu Deinen
Füßen liegt und Dich bittet gleich einem Bettler um das
Almoſen eines einzigen freundlichen Wortes um das Verſprechen
mindeſtens den Verſuch zu machen mit anderen zärtlicheren
Gefühlen an den Beſchützer Deiner freudloſen Kindheit zu
denken

Jn ſtummer Pein rang Mary die zarten Hände Es be
rührte ſie unſäglich peinlich den Mann jetzt zu ihren Füßen
u ſehen zu dem ſie ſonſt dankbar und verehrungsvoll aufge
lickt und doch hatte ſie kein Wort der Ermuthigung für eine

Liebe welche ihr Schauder einflößte Auch hielt ſie es für
Pflicht ihren Wohlthäter ſogleich aus einem Jrrthum zu reißen
der ihm noch verhängnißvoll werden konnte Deshalb ſagte ſie
leiſe Jch kann das nicht verſprechen Onkel John weil mein
Herz ſchon gewählt hat Wäre daſſelbe völlig frei könnte es
ſich ja Dir zuneigen ſo aber wird es eher brechen als
ſeiner erſten Liebe untreu werden

Es lag etwas ſo Beſtimmtes in den Worten in dem Tone
des jungen Mädchens daß Frederik unwillkürlich ſeine Hoffnung
ſchwinden fühlte

Blaß und zitternd erhob er ſich und trat zum Fenſter
Einen Moment überlegte er was zu thun ſei Sollte er ſich
gewaltſam in das Vertrauen Marys drängen und ihr den
Namen ihres Geliebten zu entlocken ſuchen Sollte er ſie mit
Bitten mit Drohungen beſtürmen Nein es war klüger den
Großmüthigen zu ſpielen um ſich mindeſtens ihre Achtung ihr
Vertrauen zu erhalten

Nach kurzem Kampfe wandte er ſich um und Mary die
Hand entgegenſtreckend ſagte er traurig So muß ich es

e
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Die Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch
hat die zweite Leſung heute beendet und beſchloſſen als Termin
für das Jnkrafttreten des Geſetzes den 1 Januar 1900 feſtzuſetzen
Die Abänderungsanträge welche in dieſer letzten Sitzung der
zweiten Kommiſſionsleſung zur Sprache kamen waren im Uebrigen
unweſentlicher Natur Eine Zuſammenſtellung der Beſchlüſſe der
weiten Leſung iſt den n bereits zugegangen

aßDer Vorſitzende r Spahn gab der Erwartung Ausdruck
die zweite Leſung im Plenum am Donnerstag nächſter Woche
d i am 18 Juni werde begonnen werden können Mit einem
Dank an die Mitglieder der Kommiſſion den Abg v Bennigſen
erwiderte ſchloß der Vorſitzende die Kommiſſionsſitzung Jm
Ganzen hat die Kommiſſion 52 Sitzungen abgehalten darunter
16 von 6ſtündiger die übrigen von Aſtündiger Dauer Die erſte
Sitzung hatte am 8 Februar er ſtattgefundenDer Bundesrath hat in her heutigen Sitzung dem

Geſetzentwurf wegen Feſtſtellung eines ſie Nachtrags zum
Reichshaushalts Etat für 1896/97 ſowie dem Entwurf einer
Verordnung betr die Kaution des Rendanten der Bureaukaſſe
beim Reichs Verſicherungsamt die Zuſtimmung ertheilt An
genommen wurden ferner der Entwurf von Beſtimmungen betr
die Kontingentirung der Zuckerfabriken für das Betriebsjahr
1896/97 der Entwurf einer Anweiſung zur chemiſchen Unterſuchung
des Weins die Ausſchußanträge betr die Abänderung des
Zoll und Salzſteuerverwaltungskoſten Etats für das
Königreich Bayern und betr die Erledigung und Kontrolle der
Tabakverſendungsſcheine endlich ein Antrag Württembergs
betr Aenderung des Statuts der Württembergiſchen NotenbankEin Antrag Mecklenburg Strelitz betr die Deakung der Koſten

für Erhebung und Verwaltung der Tabakſteuer wurde den
zuſtändigen Ausſchüſſen die Reichstagsreſolution Maßnahmen gegen
die Verfälſchung des Trinkbranntweins betr dem Reichs
kanzler überwieſen und über eine Reihe von Eingaben Beſchluß
gefaßt

Das Abgeordnetenhaus berieth heute den vom Herreu
hauſe abgeänderten Geſetzentwurf betreffend die Regelung der
Richtergehälter Nach längerer Debatte wurde der Entwurf
größtentheils unverändert angenommen die 88 8 Aſſeſſoren
Paragraph bis 11 aber geſtrichen

Jm Abgeordnetenhauſe brachten Graf Kanitz und
Genoſſen eine Jnterpellation ein in der an die Staatsregierung
die Frage gerichtet wird ob der Kohlen bedarf der Staats
bahnen ſoweit derſelbe aus dem weſtfäliſchen Kohlenreviere zu
entnehmen iſt für die Zeit vom 1 Juli 1896 bis zum 1 Juli 1898
mit 9 Mark pro Tonne abgeſchloſſen ſei und welche Gründe die
Staatsbahnverwaltung zu der Feſtſetzung dieſes erhöhten Preiſes
beſtimmten

Das Herrenhaus hält am 18 ds Mts eine Sitzung
ab Der Schluß des Landtags erfolgt vorausſichtlich nächſte
Woche am 19 oder 20 ds Mts

Der Reichsanzeiger ſchreibt Nach Mittheilungen
von glaubwürdiger und fachkundiger Seite ſind die Minen
verwaltungen in der Süd afrikaniſchen Republik Trans
vaal der Verwendung deutſcher Artikel wie Maſchinen u ſ
durchaus nicht abgeneigt Soll dieſe Verwendung aber einen
größeren Umfang als bisher gewinnen ſo iſt es durchaus er
forderlich daß die in Frage kommenden deutſchen Firmen wie es
die engliſchen Firmen ſchon längſt thun größere Lager und Aus
ſtellungen ihrer Artikel in Johannesburg einrichten und ſich durch
beſondere Agenten ſtändig vertreten laſſen welche mit den Managern
der Gruben an Ort und Stelle unmittelbar verhandeln können

Jllertifſen 11 Juni Nach den bisher bekannt gewordenen
Ergebniſſen der geſtrigen Reichstagserſatzwahl erhielten
Frhr v Hertling Eentr 4943 Zimmermann Bauern
bund 1463 Wagner Natl 1562 Ehrhardt Soz 345 und
Quidde Volksp 66 Stimmen

Königsberg i Pr 11 Juni Das Befinden des Ober
präſidenten Grafen Wilhelm von Bismarck hat ſich ſo ge
beſſert daß er bereits eine Beſuchsreiſe in die Provinz unter
nehmen konnte

München 11 Juni Prinz Leopold von Baiern iſt
mit der Stellvertretung des Prinz Regenten bei der Enthüllung
des Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kyffhäuſer betraut worden

Groſßbritannien
London 11 Juni An dem heutigen Verhandlungstage im

Jameſon Prozeſſe beſchrieb der Jnſpektor des Poſtweſens der
Südafrikaniſchen Republik Fleiſchhack das Aufbrechen der
Koffer des Majors White in Prätoria und die Unterſuchung
des Jnhalts derſelben Die meiſten der darin enthaltenen Papiere
ſeien bereits veröffentlicht worden Ein Brief des Dr Jameſon
an Major White vom 9 November beſage IJch bin gewiß daß
das Datum der 26 December iſt Wenn mehr Uniformen gebraucht
werden müſſen ſie von Stevens beſchafft werden Noch viel

denn zu ertragen ſuchen daß der ſchönſte Glückstraum meines
Lebens zerrinnt Jch mag nicht in Dich dringen Dich nicht
quälen nur um eines bitte ich Dich vergiß mich nicht völlig
in der Seligkeit Deiner neuen Liebe und bewahre mir mindeſtens
ein kleines Plätzchen in Deinem Herzen

O deſſen ſei verſichert Onkel John rief Mary herz
lich in die dargebotene Hand einſchlagend und froh ſo leichten
Kaufes davongekommen zu ſein denn ſie hatte ein ſtrenges
Examen erwartet

Für heute Lebewohl mein Mädchen ich brauche Ruhe
and Sammlung um dieſen Schlag ertragen zu können denn
ich fühle mich ſehr ſehr unglücklich

Marhy ſeufzte Die ganze Schwere ihrer eigenen Lage be
drückte ſie plötzlich und ſie erwiderte Auch ich bin nicht
glücklich wie Du zu glauben ſcheinſt und ich werde vielleicht
einſam durch s Leben gehen gleich wie Du Onkel John

Der Kapitän ſchluckte das ihm ſo höchſt fatale Onkel
John hinab wie eine bittere Arznei gaben ihm die Worte
Mary s doch mindeſtens geringen Troſt

Stumm ihre Hand drückend entfernte er ſich das arme
Mädchen auf das heute alles einſtürmte in einer tief nieder
gedrückten Gemüthsſtimmung zurücklaſſend

Doch bald ſollte der ſchmale Hoffnungsſchimmer der Sir
Frederik einen Moment tröſtlich geleuchtet erblaſſen Daheim
angelangt erwarteten ihn üble Neuigkeiten

Profeſſor Wardenthal hatte eben einen Beſuch bei Lady
Falkland gemacht um ihr mitzutheilen daß ihr gemeinſam ge
plantes Heirathsprojekt an dem Widerſtande ſeines eigenſinnigen
Sohnes ſcheitere der nun einmal durchaus keine Vernunft an
nehmen wolle

Die Lady welche nur ſchwer begreifen wollte daß Jemand
ihrem energiſch ausgeſprochenen Willen zuwiderhandeln könne
hatte den Wunſch geäußert mit dem jungen Manne ſelbſt zu
ſprechen Damit die Sache ſich aber wie von ungefähr mache
wollte ſie morgen zu Doktor Wardenthal ſenden und ihn um
ſeinen ärztlichen Rath bitten laſſen Joſeph konnte unmöglich

a GeneralFeimaſh nicht vergeſſen und ſtets die Anhänglichkeit an die an
Sugzeiger fär Halle

wichtiger als die Ausrüſtung iſt es aber daß kein Verdacht erregt
wird Stevens iſt der Se der Chartered Company
in Kapſtadt Die Red Die Times meldet aus Kanea von
vorgeſtern Infolge der Zerſtörung der Dörfer im Weſten ſind
5000 Flüchtlinge ins Gebirge beim Kap Spada gezogen wo
ſie den größten Entbehrungen ausgeſetzt ſind Aus Athene die Times vom 10 d M Die K r

egaben ſich heute zu Abdullah Paſcha und erhoben gemeinſchaftlichen Einſpruch gegen ſeine mnchläntet und Gleichgiltigkeit
gegenüber den von ben türkiſchen Truppen begangenen Aus

ſchreitungen

Spanien
Barcelong 11 Juni Die Verhaftungen dauern fort

und haben die Zahl von 78 erreicht Unter den Verhafteten be
findet ſich ein ruſſiſcher Jourualiſt Jwan Jwanoff Der
Gouverneur hat die Verhaftung aller fremden Anarchiſten welche
in Barcelona und in der Provinz wohnen angeordnet

Orient
Athen 11 Juni Mehrere Blätter beſprechen die Er

klärungen des öſterreichiſchungariſchen Miniſters des Aeußern
Grafen Goluchowski vor den Delegationen verwerfen die
Konvention von Halepa da dieſelbe den Forderungen der
Kretenſer nicht genügen könne und halten das Programm des
Reformkomitees aufrecht Das Blatt Kairi ſagt die kretenſiſche
Bevölkerung werde die todtgeborene Verfaſſung von Halepa welche
dem Bedürfniſſe der Kretenſer in keiner Weiſe entſpreche keinem
Schaden abhelfe nicht annehmen Die Blätter Aſty und Heſtia
ſprechen in demſelben Sinne

Konſtantinopel 11 Juni Nachdem in Kreta die Be
wegung ſich auf die weſtlichen Bezirke der Jnſel ausgedehnt hat
ſandte die Pforte 2 Bataillone zur Verſtärkung dorthin Weitere
6 Bataillone erhielten den Befehl ſich marſchbereit zu halten
Geſtern verübte in Kum Kapu ein Armenier im Auftrage des
armeniſchen Komités einen Mordverſuch auf den Verräther des
Mörders des Polizeikommiſſars Markar und verwundete denſelben
ſchwer Der Mörder tödtete ſich auf der Flucht vor der Polizei

Afrika
Prätoria 11 Juni Der ausführende Rath hat beſchloſſen

daß die vier Führer des Reformkomités gegen Erlegung
einer Geldſtrafe von je 25000 Pfund Sterling in Freiheit geſetzt
werden ſollen bei nicht erfolgender Zahlung ſollen dieſelben auf
15 Jahre verbannt werden

Zur Reichstagswahl
Halle 12 Juni

Jn die vielbeſprochene Angelegenheit des Herrn Jurth kommt nun
mehr die von allen Seiten gewünſchte völlige Aufklärung Wir erhielten
heute folgende Zuſchrift mit der Bitte um Abdruck

Erklärung
Weder von dem unterzeichneten Wahlkomitee noch von der konſer

vativen oder Mittelſtands Partei oder dem Bunde der Landwirthe iſt
mit dem Tiſchlermeiſter Jurth wegen der Uebernahme einer Kandidatur
zum Reichstage überhaupt verhandelt worden

Das Sachverhältniß iſt folgendes Zwiſchen einzelnen Mitgliedern der
deutſch ſozialen Reformpartei und Herrn Jurth haben im Februar oder
März ds Js wegen der Uebernahme einer ſolchen Kandidatur Be
ſprechungen ſtattgefunden Als Herr Jurth hierbei erklärte daß er nicht
in der Lage ſei die Koſten welche die Agitation für die Wahl und der
Aufenthalt als Reichstagsabgeordneter in Berlin verurſachen zu tragen
iſt ihm von einem Herrn privatim eine Unterſtützung in Ausſicht geſtellt
worden Herr Jurth hat die Summe von 4000 Mt einigen Mitgliedern der
ſozialdemokratiſchen Partei in Nauendorf nur genannt weil dieſe ihn mit
der Bemerkung reizten nur ihre Partei thue etwas für ihre Partei
genoſſen Von einer Uebertragung dieſes den unterzeichneten Parteien
bisher unbekannten privaten Angebotes an Herrn Werkzeugmeiſter Kühme
iſt niemals die Rede geweſen überhaupt iſt demſelben weder vor noch
nach ſeiner Aufſtellung als Reichstagskandidat irgend eine Entſchädigung
hierfür geboten oder eine ſolche von ihm gefordert worden

Die Mittheilung daß die unterzeichneten Parteien einen Kandidaten
gekauft hätten entbehrt alſo jeder thatſächlichen Unterlage

Das Wahlkomitee der Konſervativen Deutſchſozialen und Mittelſtands
partei ſowie des Bundes der Landwirthe

Jm Auftrage
Dr E Suchsland

Die Richtigkeit der obigen Thatſachen beſtätige ich

G Jurth
Jm Saale der Tulpe fand geſtern Abend eine Verſammlung des

Vereins der Liberalen ſtatt in welcher hauptſächlich Beſprechungen
darüber gepflogen wurden wie bei der bevorſtehenden Reichstagswahl die
Agitation in Stadt und Land zu geſtalten ſei Der Vorſitzende Herr
Profeſſor Dr Kohlſchütter führte aus daß der Verein der Liberalen
ſchon als die Kaſſation der Wahl des Herrn Dr Meyer noch nicht
definitiv feſtſtand nach eingehenden Erörterungen den Beſchluß faßte die
Kandidatur des Genannten wieder aufzuſtellen Die Folgen hätten gezeigt
daß es richtig geweſen ſei rechtzeitig auf dem Plane zu erſcheinen denn
nun ſei Dr Alex Meyer von den Liberalen aufgeſtellt und der Verein
habe es nicht nöthig ſich einer anderen Partei anzuſchließen Nachdem

ſeinen Beſuch verweigern und dann ergab ſich die Gelegenheit
zu einer Unterredung von ſelbſt

Dieſe Mittheilung verfehlte nicht den Kapitän vollkommen
muthlos zu machen denn er glaubte jetzt die ganze Situation
zu verſtehen Jedenfalls hatte Mary durch Joſeph ſelbſt oder
durch eine andere Quelle von dem Heirathsprojekt erfahren und
deshalb die Hoffnung auf eigenes Glück aufgeben wollen Jhre
reſignirte Stimmung würde jedoch ſofort umſchlagen wenn der
junge Doktor ihr den Beweis lieferte daß ſeine Liebe treu und
ſeine Anſichten ehrliche wären Dies aber vermochte er ſehr
leicht indem er ganz einfach erzählte daß er die ihm zuge
dachte Hand der reichen Erbin ausgeſchlagen habe Dannwar der Liebeshorizont des jungen Paares ſofort wieder klar

und die Wolken des Trübſinns zerrannen wie Nebel vor
der Sonne

Was aber ſollte er thun um das Verhängniß aufzuhalten
das all ſein Hoffen alle Zukunftspläne zerſtörte Jn einem
an Verzweiflung grenzenden Gemüthszuſtande legte Sir Fre
derik ſich dieſe Fragen vor und nachdem er keine Antwort
darauf gefunden ſchwur er eher Mary und ſich ſelbſt zu
tödten als dulden zu wolleu daß ein Anderer das angebetete
Mädchen heimführe

Er hatte gegen Jack s Willen und Rath gehandelt als er
Mary heute aufgeſucht um eine Entſcheidung in ſeiner Herzens
ſache zu erzwingen ſeine ſtürmiſche Leidenſchaft hatte dieſes
Abwarten dieſe Ungewißheit nicht länger ertragen Jetzt wußte
er daß ſeine ſchlimmſten Befürchtungen gerechtfertigt daß ſeine
Sache eine verlorene ſei Trotzdem klammerte er ſich noch an
einen Strohhalm eine ſchwankende Hoffnung an auf den Er
folg der Unterredung Joſeph s mit Lady Falkland und als
ſein Verſtand ihm ſagte daß dies nichts ſei als eine Selbſt
täuſchung welche den Abend des nächſten Tages nicht über
dauern werde da verſank er in finſteres Hinbrüten und die
Dämonen gewannen mehr nnd mehr Macht über ſeine Seele
welche anſtatt begangene Schuld zu bereuen auf neue

Verbrechen ſann Fortſ folgt

und den Saalkreis 13 Juni Nr 1137meedie Wahl infolge von Vorkommniſſen an denen die Liberalen an
unſchuldig waren für ungiltig erklärt war habe ſich der Verein Mit Herrn
Dr Al Meyer in Verbindung geſetzt und von dieſem eine Zihlage er
halten Ebenſo ſei der Verein an die Nationalliberalen herangetreten und
habe von dieſen mit Freude und Genugthuung die Erklärung entgegen
nehmen können daß auch dieſe an dem alten Kandidaten feſthalten wollen
Das ſei auch natürlich denn wenn bei der Wahl die bekannten Unregel
mäßigkeiten nicht vorgekommen wären würde Dr Alex Meyer noch Ab
eordneter ſein und ſeit der Wahl in 1893 ſei nichts geſchehen was dazuführen könnte von Meyer abzugehen Es handele ſich jetzt nun darum

was die Liberalen zu thun hätten um ihrem Kandidaten zum Siege zu
verhelfen Alle Parteien hätten bereits mit der a begonnen
namentlich von den Konſervativen ſeien bereits zahlreiche Verſammlungen
abgehalten Für die Liberaten habe der frühe Beginn der Agitation das
Gute daß die Konſervativen ihr Programm entwickelt haben und nun be
kannt ſei weß Geiſtes Kind der konſervative Kandidat Herr Kühme ſei
Der Vorſtand des Liberalen Vereins habe geglaubt mit dem Beginne der
Agitation warten zu können weil Dr Alexander Meyer den Wählern
perſönlich und ſeiner politiſchen Stellung nach bekannt ſei und weil man
den anderen Parteien Gelegenheit geben wollte ihre Stellung zu präjziſiren
Auch habe die Betrachtung überwogen daß die Liberalen den größtenFeind nicht etwa in den deaneriſchen Parteien ſondern in der Lauheit der

Wähler zu ſuchen habe es könne nicht geleugnet werden daß die allge
meine Schlaffheit welche gegenüber den politiſchen Vorgängen in ganz
Deutſchland zur Zeit herrſcht gerade in unſerem Wahlkreiſe recht reichlich

vertreten iſt Dieſer lauen Stimmung und Geſinnung entgegenzuwirken
werde Hauptaufgabe bei der Agitation ſein Es ſei auch noch
vollſtändig Zeit Das zu thun was auszuführen iſt Vor
allem komme es dar an den liberalen Kandidaten in die Stich
wahl zu bringen Ob in einer Stichwahl dieſelben Ausſichten wie
vor drei Jahren beſtänden ſei allerdings zweifelhaft weil in der Stichwahl
die Agrarier vielleicht für Dr Alex Meyer nicht eintreten würden ſelbſt
dann nicht wenu es gegen einen Sozialdemokraten geht Als der liberale
Verein vor 8 Jahren in der Stichwahl es den Wählern überließ zu thun
was ſie für gut hielten ſei der Vorſtand mit Beleidigungen überſchwemmt
worden ſollten die Agrarier diesmal indirekt für den Sozialdemokraten
eintreten dann würde Das nur beweiſen daß die Liberalen damals den
Konſervativen voraus geweſen ſind Wenn die Konſervativen in der
Stichwahl nicht für Meyer ſtimmen dann würde der Sozialdemokrat ge
wählt Das ſei aber eine ſpätere Sorge jetzt ſchon müſſe aber betont
werden daß die Liberalen von ihrem Kandidaten nicht verlangen in
Rückſicht auf die Wahl ſeine Ueberzeugung zu verleugnen hinſichtlich der
Schädlichkeit des agrariſchen Treibens für das geſammte Staatsleben
Der liberale Kandidat werde ſicher nicht aggreſſiv vorgehen man werde
aber auch nicht erwarten können daß er den Agrariern Verſprechungen
macht und das verleugnet was er bisher gethan hat Herr Stärkefabrikant
Schmidt theilte hierauf mit daß in den nächſten Tagen folgende liberalen
Verſammlungen ſtattfinden Am 14 ds Mts in Halle am 15 in
Groitzſch am 16 in Löbejün am 17 in Gröbers am 18 in
Ammendorf am 19 in Brachſtedt am 20 in Reideburg am
21 in Cönnern am 23 in Wettin Weiter erinnert Herr Schmidt
daran daß der Ausſchuß der freiſinnigen Volkspartei unter den obwaltenden
Umſtänden die Wiederwahl Meyer s befürwortet und alle Parteifreunde
erſucht für Meyer einzutreten Von den linksſtehenden Liberalen ſtünden
Viele ſehr viel mehr als man urſprünglich erwartet hätte der Kandidatur
unfreundlich und abwartend gegenüber für diesmal komme es aber darauf
an alle Lauheit abzuſtreifen und energiſch in den Kampf einzutreten
An den weiteren Erörterungen betheiligten ſich u a noch die Herren
Getreidehändler Franz Döhler Juſtizrath Trautmann Redakteur
Findeiſen und Profeſſor Dr Kohlſchütter

Dölau 11 Juni Heute fand hierſelbſt im Haideſchlößchen eine
Wahlverſammlung der Allgemeinen Ordnungspartei ſtatt die
durch Herrn John geleitet wurde Die Erſchienenen acceptirten faſt
einſtimmig die Kandidatur des Geheimen Bergraths Arndt Die Ver
ſammlung ſollte urſprünglich im Palmbaum ſtattfinden doch wurde der
Saal nicht hergegeben Angeblich wollen die hieſigen Wirthe aus ge
ſchäftlichen Rückſichten künftig ihre Säle überhaupt nicht mehr für Wahl
agitationszwecke hergeben gleichviel welche Partei ſie beanſprucht

Niemberg 12 Juni Geſtern Abend ſtellte ſich Herr Kühme
den Wählern unſeres Bezirkes vor es hatten ſich ca 70 Perſonen ein
gefunden Alle waren mit den Ausführungen des Kandidaten einverſtanden
und verſprachen für die Wahl deſſelben in den nächſten Wochen thätig zu
ſein Auf Anregung aus der Verſammlung äußerte ſich Herr Kühme
betreffs der Gefangenen Arbeit daß ſie möglichſt keine Konkurrenz für die
Handwerker hervorrufen darf Mit Rückſicht hierauf ſei die Beſtimmung
daß in den Strafanſtalten keine Maſchinen benutzt werden dürfen ſtreng
durchzuführen Ein Herr der früher als Lehrer in einem Zuchthaus an
geſtellt war meinte daß wohl hier und dort doch noch mit Maſchinen

S würde Der Verbeſſerung der Lage der kleineren und mittleren
eamten gegenüber nahm Herr Kühme eine äußerſt entgegenkommende

Stellung ein Er theilte mit daß er aus ſeinem regen Ver
kehr mit vielen Herren aus dieſen Kreiſen genau wiſſe wo der
Schuh die Beamten drücke und daß die Beamten in ihm ſtets einen
warmen Vertreter ihrer Jntereſſen haben würden ſei es nun in pekuniärer
Hinſicht oder in Bezug auf geordnete Sonntagsruhe Jm Anſchluß hieran
betonte Herr Dr Suchsland daß die Beamten wohl bedenken möchten
daß eine Aufbeſſerung ihrer Lage nur möglich ſei wenn die Leiſtungs
fähigkeit der weiten Kreiſe des Mittekſtandes gehoben würde Zur Auf
beſſerung gehörten Steuern und zu den Steuern Zahler Die letzteren
aber verſchwänden wenn der Mittelſtand zu Grunde gehe Daher ſei es
nöthig daß die Beamten für Herrn Kühme einträten Zum Schluß be
dauert Herr Dr Suchsland daß bei der vorigen Wahl ſo viele Land
wirthe aus Niemberg freiſinnig gewählt hätten Sonſt ſeien die frei
ſinnigen Renommirbauern nur dort zu finden wo aus Steinbrüchen oder
Sandgruben Geld genommen würde Das ſeien aber keine Landwirthe
ſondern Sandwirthe Hier ſei doch nun kein Sand zu verkaufen Die
Landwirthſchaft ſei in ihrem ganzen Weſen dem Freiſinn ZigegengeſebtWenn ein Landwirth ſich freiſnnig nenne ſo komme es ihm immer ſo

vor als wenn ein Haſe ſich als Mitglied eines Jagdklubs brüſte und
wenn der Freiſinn ſich als Beſchützer der Landwirthſchaft hinſtelle ſo
denke er daran wie es ſich wohl ausnehmen würde wenn eine Katze den
Vorſitz übernähme in einem Ortsverbande für Vogelſchutz

Aus der Umgebung
Merſeburg 11 Juni Kinderfeſt Das diesjährige Kinder

feſt findet am Montag 29 Juni in hergebrachter Weiſe auf dem Nulandts
platze ſtatt Anmeldungen zum Bau von Buden oder Zelten auf dem
Feſtplatze ſind vom 16 19 d Mts in den Vormittagsſtunden im
Militärbureau zu bewirken Die Verlooſung der Plätze findet Dienstag
den 23 Juni Nachmittags 4 Uhr im Thüringer Hofe ſtatt

Benuſtedt 11 Juni Fahnenweihe Der zum Fechtverband
Halle und Umgegend gehörige Fechtverein Bennſtedt vollzieht am
nächſten Sonntag ſeine Fahnenweihe Das Programm iſt wie folgt feſt
geſetzt Nachmittags 2 bis 3 Uhr Empfang der auswärtigen Fechtvereine
Die Fahnenweihe wird um 3 Uhr durch den Verbandsvorſitzenden Herrn
Usbet aus Halle vollzogen Darauf folgt ein Feſtzug durch Bennſtedt
und dann Concert in zwei Lokalen Abends findet Ball im Feſt
lokale ſtatt

ch Gröbers 11 Juni Unfall Der 26 Jahre alte Schmiede
geſelle Ernſt Je kam als beim Beſchlagen eines Pferdes dieſes
niederſtürzte unter das ihn mitreißende Thier zu liegen Er erlitt dabei
am rechten Fuße eine Verſtauchung des Knöchels was ſeine Ueberführung
in das Diakoniſſenhaus in Halle nothwendig machte

b Schkölen 11 Juni Ueberfahren Der Geſchirrführer
Wilsdorf von hier erlitt vorgeſtern einen bedauerlichen Unfall Als
derſelbe mit ſeinem mit Kalk beladenen Wagen eine abſchüſſige Stelle der
Straße paſſirte ſcheuten die Pferde und der Wagen kam in ſchnelles
Rollen Bei dem Bemühen die Thiere zurückzuhalten fiel der junge
Mann vom Wagen herab und der Bag ging über ſeinen Oberkbörper
hinweg Er wurde ſo ſchwer verletzt daß er heute nach der Halleſchen
Klinik gebracht werden mußte

Tenchern 11 Juni Fohlenſchau Für die am 7 Juli auf
hieſigem Schützenplatze ſtattfindende Fohlenſchau verbunden mit Prämiirung
ſind vom hieſigen landwirthſchaftlichen Verein die Herren Amtmann König
Weißenfels Amtmann Schneider Poſerna und Gutsbeſitzer SchlegelPrieſen
zu Preisrichtern beſtimmt

Zorbau 11 Juni Vereins Jubiläum Der hieſige Krieger
verein feiert am 28 Juni ſein 25 Stiftungsfeſt Der Feſttag ſoll durch
Weckruf eingeleitet werden am Vormittag findet der feierliche Empfang
der auswärtigen Gäſte im Gaſthofe zur Friedenseiche ſtatt Nachmittags
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Hochzeit

Straßen in dem Stadttheile zwiſchen Schmeerſtraße und Halle nach dem
neuen Fluchtlinienplane regulirt und ausgebaut ſowie die Bauſtellen welche

Nr 137 Sonnabend
2 Uhr erfolgt die Formirung zum Feſtzuge Nach demſelben iſt eineFeſtrede und Ball im Feſtplane m ß

Kloſtermansfeld 11 Juni Unglücksfall Der beim
hieſigen Kaufmann Franz Jeſau bedienſtete Hausknecht Oberſtädt war
dam beſchäftigt Terpentinöl aus dem Lagerkeller zu holen Die leicht
enzündliche Flüſſigkeit fing jedoch Feuer und ſo verbrannte ſich O die
rechte Hand und Bruſt ſo geſährlich daß ärztliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

Holdenſtedt 11 Juni Miſſionsfeſt Nächſten Sonntag
feiert der MiſſionsHilfsverein der Ephorie Sangerhauſen im hieſigen Orte
ſein diesjähriges Miſſionsfeſt Der Gottesdienſt bei dem Herr Paſtor
Könnecke Eisleben die Feſtpredigt übernommen hat beginnt Nachmittags
2 Uhr Eine Nachfeier findet von 4 Uhr ab im Hörold ſchen Gaſthofe
ſtatt Bei derſelben werden die Herren Sup Höhndorf Sangerhauſen

OßwaldBeyernaumburg und Paſtor Müller Emſeloh Anſprachen
halten

Zeitz 11 Juni Zur Ermordung des Bankiers Schneider
Unter dem Verdachte des Raubmordes an dem Bankier Schneider hier
war laut des Anzeiger für Oſterfeld am 23 April in Groß
mondra bei Kölleda der Korbmacher St welcher früher in Oſterfeld als
Geſelle beſchäftigt war ſeit etwa acht Jahren aber in Zeitz wohnt ver
haftet worden Wie jetzt berichtet wird iſt der Verdachtige ſchon vor
mehreren Tagen als unſchuldig wieder entlaſſen worden

W Freyburg, 11 Juni Verſchiedenes Die Frau des Poſt
boten Wendt die wie gemeldet zum Feueranfachen Petroleum zu be
nutzen gefährliche Brandwunden erlitt iſt ihren Leiden erlegen Der
Fall iſt um ſo ergreifender als dieſelbe in etwa 2 Monaten ihrer Nieder
kunft entgegenſah das Kind mußte weil es lebte ihr genommen werdenwelche Operation die Arme aushielt das Kind iſt ebenſalls geſtorben

Sonntag 21 Juni feiert die Freyburg in der EbersrodaerGöhle ihr Miſſionsfeſt Feſtprediger iſt Paſtor FaberVerlin Direktor

der Muhamedaner Miſſion Nächſten Sonntag begeht der Gemeinde
Arbeiter Auguſt Leſer mit ſeiner Frau das ſchöne Feſt der goldenen

Lokales
Her Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabde geſtattet

Halle 12 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 15 Juni er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Nachbewilligung für bauliche Herſtellungen
Finalabſchluß der gewerblichen Zeichenſchule
Bewilligung von Mitteln zur Beſchaffung von Zugrouleaux für das
ſtädtiſche Gymnaſium
Anlage und Inſtandſetzung von Straßen und Herſtellung von Einfriedigungen in dem ſog Hallenviertel

Bewilligung von Preiſen für den Deutſchen Radfahrerbund
Terrainerwerb am Brunnenplatz
Ausbau der Linie der elektriſchen Bahn Schieferbrücke Hafenſtraße
und Bewilligung der Koſten
Umwandlung der Theaterkommiſſion in eine gemiſchte Theater
Deputation
Genehmigung eines Nachtrags zur Luſtbarkeitsſteuer Ordnung
Anfrage bez glich der Verwendung der für das Jahr 1896/97 zu
Gunſten der Lehrerſchaft zurückgeſtellten 80 000 Mk
Wahl der Mitglieder einer gemiſchten Deputation zur Erörterung
der Frage ob bei Unternehmer Straßen in Zukunft die Koſten der
Waſſerleitungs Anlagen von der Stadt oder den Unternehmern zu
tragen ſind

m

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der n Sitzung wurde beſchloſſen
einen Antrag des Magiſtrats auf Nachbewilligung für bauliche Her
ſtellungen in Höhe von 378,12 Mk und 1074,29 Mk dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung zur Annahme zu empfehlen Den Ueber
ſchreitungen ſtehen Erſparniſſe von zuſammen 5600,69 Mk gegenüber
Weiter lag der Finalabſchluß der Gewerblichen Zeichenſchule zur Kenntniß
nahme vor derſelbe weiſt in Ausgabe Erſparniſſe dagegen auch noch
höhere Einuahmen nach Weiter wurde über eine Magiſtratsvorlage betr
Bewilligung von 17000 Mk verhandelt Mit dieſen Mitteln ſollen die

von den abgebrochenen Baulichkeiten verbleiben eingefriedigt werden Die
Kommiſſion ſtimmte dem Antrage zu Dieſelbe erklärte ſich ferner mit
einem Magiſtratsantrage einverſtanden welcher dahin geht für den
XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes welcher imAuguſt dieſes Jahres in Halle abgehalten wird einen Ehrenpreis

der Stadt Halle zu ſtiften Es wurden auch die hierzu erforderlichen
Mittel in Höhe von 500 Mk bewilligt Einen weiteren wichtigen
Berathungsgegenſtand bildete u a noch die Magiſtratsvorlage betr Ver
längerung der Stadtbahnlinie Bahnhof Schieferbrücke bis zur Hafen
ſtraße Bekanntlich iſt zunächſt die Stadtgemeinde zur Herſtellung dieſer Ver
längerung verpflichtet Nach dem zwiſchen der Stadtgemeinde und der
Halleſchen Straßenbahn abgeſchloſſenen Vertrage iſt bie Straßenbahn zum
Ausbau der Strecke verpflichtet wenn die Fuſion der Straßenbahn mit
der Stadtbahn zu Stande gekommen iſt Die Straßenbahn Geſellſchaft
hat nun wie unſeren Leſern bekannt iſt ſich ausdrücklich bereit erklärt
die von der Stadt für den Ausbau aufgewendete Summe zurückzuerſtatten
ſobald die geplante Fuſion verwirklicht iſt Mit Rückſicht hierauf ſowie
in Anbetracht der Nothwendigkeit des Ausbaues der Strecke ſchlägt der
Magiſtrat nun vor unverweilt damit vorzugehen Die Koſten ſind auf
rund 30000 Mk für den Bahnbau veranſchlagt Vor der Gleislegung
iſt aber eine Regulirung der Mangfelderſtraße erforderlich deren
Koſten auf rund 20000 Mk veranſchlagt ſind Da nun für die
Straßenregulirung Mittel im Haushaltsplane für das laufende Etatsjahr
nicht vorgeſehen ſind ſo ſchlägt der Magiſtrat vor die für Pflaſterung der
Niemeyerſtraße im Haushaltsplane eingeſtellten Mittel zur Regulirung
der Mansfelderſtraße zu verwenden da die Pflaſterung der Niemeyerſtraße
noch ein Jahr verſchoben werden könne Ehe jedoch an die Regulirung
der Mansfelderſtraße gedacht werden kann iſt es nothwendig daß
die Pfännerſchaft und der Fiskus die zur fluchtlinienmäßigen Ver
breiterung der Straße erforderlichen Landſtreifen hergeben Der Magiſtrat
iſt der Meinung daß die Erwerbung dieſer Landſtreifen keinerlei Schwierig
keiten verurſachen wird und nur unter dieſer Vorausſetzung ſollen die
Mittel für die Straßenregulirung bewilligt werden Sollten indeß
Weiterungen erwachſen dann ſoll von der Straßenregulirung zunächſt ab
geſehen und nur ein Gleis die Strecke iſt doppelgleiſig geplant proviſoriſch
gelegt werden Jm letzteren Falle ſoll die Niemeyerſtraße noch in dieſem
Jahre gepflaſtert werden Die Finanzkommiſſion erklärte ſich nach ein
gehenden Erörterungen mit der Magiſtratsvorlage einverſtanden Auch
die Baukommiſſion wird wie hier bemerkt ſein mag die Anträge zur An

nahme empfehlen tAus dem Diakoniſſenhauſe Ein zweites Jubiläumsfreibett
JdaStiftung iſt wie der Kirchl Anz ſchreibt von dankbaren Kindern
einer entſchlafenen Mutter im Sinn und nach dem mündlich ausgeſprochenen
Willen der Entſchlafenen der DiakoniſſenAnſtalt durch Ceſſion eines ein
getragenen Kapitals von 10000 Mk geſtiftet und der Anſtalt unter dem
9 Mai urkundlich übergeben worden Während die Sammlung zum
Jubiläumsfreibett nur langſam voranging und bei den Bitten um Land
zum Schweigen kommen mußte ſind barmherzige Kinderher en ſo gelenkt
worden daß ſie der entſchlafenen Mutter in der Stiftung des
Freibettes welches in erſter Reihe würdigen Wittwen und bedürftigen
Vaiſen in Krankheitsnoth unentgeltliche Pflege bieten ſoll ein bleibendes
Denkmal ſetzen Am 11 Mai iſt auch das neue Land durch gericht
liche Auflaſſung in den Beſitz des Diakoniſſenhauſes gelangt Die neue
Mauer an der weſtlichen Grenze iſt im Bau vollendet und der wunder
volle Garten wird nun benutzt 30000 Mk eingetragener Schulden und
35000 Mk Freibettſtiſtungsgelder welche ebenfalls verzinſt werden müſſen
drücken jetzt hart

Reichswaiſenhaus in Halle Wie wir bereits mittheilten ver
tagte die Hauptverſammlung der Deutſchen Reichsfechtſchule in Magdeburg
eine Beſchlußfaſſung darüber in welcher Stadt das demnächſt zu errichtende
4 Reichswaiſenhaus erbaut werden ſoll bis zum Januar 1897 weil die
Verhältniſſe noch einmal gründlich geprüft und die an ebotenen Bauplätzedurch eine Kommiſſion beſichtigi werden ſollen Nach Lage der Sache hat

dalle die meiſte Ausſicht das Waiſenhaus zu erhalten ſofern ſich nur die
wohlhabende Bürgerſchaft an dieſem wohlthätigen Werke durch Beiträge bene wollte Je za in konkurrirenden kleineren Städten geſchehen iſt

General Anzeiger für Halle und den Saalkreid
Andernfalls wäre allerdings die ganze Mühe welcher ſich der hieſige Fecht
verband unterzieht eine vergebliche Wie wir hören beabſichtigt übrigens
der hieſige Fechtverband eine neue Petition an den Magiſtrat zu richten
um unentgeltliche Hergabe des erforderlichen Waſſers für das Waiſenhaus
ſowie von Gas zum Selbſtkoſtenpreiſe

XIII Bundestag des deutſchen Radfahrer Bundes Bei
dem zum Bundesfeſte ſtattfindenden Feſtzuge ſoll auch eine hiſtoriſche
Abtheilung gebildet werden zu welcher alte Fahrräder aus der
Zeit vor 1880 benöthigt werden Alle Jnhaber alter Maſchinen und
Holz Fahrräder Draiſinen werden erſucht dem Sportsausſchuß des Bundes
tages ſolche zu dem gedachten Zweck leihweiſe zu überlaſſen Die Transport
koſten werden gern vergütet Zuſchriften welche auf dieſe Angelegenheit
Bezug haben ſind an den Vorſitzenden des Sports Ausſchuſſes des
13 Bundestages des deutſchen Radfahrer Bundes Herrn Adrian Halle
Schwetſchkeſtraße 35 zu richten

Der Verband Gabelsberger ſcher Stenographen der Provinz
Sachſen und des Herzogthums Anhalt hält am 4 und 5 Juli hier ſeinen
17 Verbandstag ab Die Vertreterverſammlung erfolgt am Abend des4 Juli im Saale des Verſammlungslokales des Sieger Gabelsberger ſcher

Stenographenvereins Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße 19 während
die Hauptverſammlung am Vormittag des 5 Juli im großen Saale des
Etabliſſements Prinz Carl tagt Die Eröffnungsanſprache bei letzterer
hält Herr Geh Juſtizrath Prof Dr v Liszt Mitglied des Vereins Halle
und Ehrenvorſitzender des Feſtausſchiſſes das Königl Sächſiſche Steno
Porbiſde Jnſtitut zu Dresden wird vertreten ſein durch ſeinen Vorſtand

berregierungsrath Profeſſor Krieg der Deutſche Gabelsberger Steno
graphenbund durch den ſtellvertretenden Vorſitzenden deſſelben Herrn
Dr Rehkuh Wolfenbüttel welcher auch die Feſtrede halten wird Herr
Geh Regierungsrath Fiſcher Gera ſowie andere hervorragende Bertreter
der Gabelsberger ſchen Schule haben ihr Erſcheinen zugeſagt

A Riebeck ſche Montanwerke Nach Mittheilungen aus Kiel
haben Verſuche welche an unſeren Kriegsſchiffen mit der TheerölMaſut Heizung angeſtellt werden günſtige Ergebniſſe erbracht Aller

dings greift die Theeröl Maſut Feuerung die Schiffe ſtärker an als die
Kohlenfeuerung aber die Verminderung der Arbeitskräfte auf ein Drittel
und die größere Reinlichkeit bieten Vortheile welche die ſtärkere Abnutzung
reichlich aufwiegen An der Werfteinfahrt ſind Behälter den Gaſo
metern ähnlich eingerichtet aus denen das Oel direkt in die Schiffe
hinübergepumpt wird Jn Rußland iſt das aus den Naphthaquellen ge
wonnene Maſut bereits als Feuerungsmaterial für die Marine in Ge
brauch auch hat es auf den Schiffen der italieniſchen Marine Eingang
gefunden Ob es auch von der deutſchen Marine zu dieſem Zweck benutzt
werden wird dürfte von der Leiſtungsfähigkeit desjenigen Werkes abhängen
das Maſut in größerem Umfange fabrizirt es ſind dies die A Riebeck ſchen
Montanwerke in Halle

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik zu Halle Jn der
Generalverſammlung waren 11 Aktionäre mit 2165 Stimmen vertreten
Die Gegenſtände der Tagesordnung wurden ohne weſentliche Diskuſſion
erledigt und die Entlaſtung an Vorſtand und Aufſichtsrath einſtimmig er
theilt Die in Höhe von 51 Prozent beſchloſſene Dividende iſt ſofort
zahlbar Die ausſcheidenden Aufſſichtsrathsmitglieder Herren Baron
v der Excellenz und Kommerzienrath Lehmann ſind wiedergewählt
worden

Concerte Die Kapelle des Königl Sächſ 7 Jnf Reg Nr 106
Prinz Georg aus Leipzig gab geſtern Nachmittag in Wittekind ein

trotz der ungünſtigen Witterung gut beſuchtes Concert mit welchem ſowohl
die Kapelle als auch deren Dirigent Herr Muſikdirektor Matthey
dem vorauseilenden guten Rufe alle Ehre machten Sämmtliche Dar
bietungen zeugten von der Tüchtigkeit der in den einzelnen Jnſtrumenten
beſtens beſetzten Kapelle die einzelnen Gruppen wurden den künſtleriſchen

Abſichten des ausgezeichneten Dirigenten bis in die Details gerecht Als
beſonders gelungen möchten wir die Ouverturen Luſtige Weiber und
Freiſchütz die große Fantaſie aus Cavalleria ruſticana das Jnter

mezzo aus Bajazzo und die beiden Sätze aus der Suite Bal Coſtume
von Rubinſtein bezeichnen Am Abend concertirten die 106 er in Ver
tretung der Stadtkapelle im Neumarktſchützenhaus Auch dieſes
Concert brachte ganz hervorragende Kunſtleiſtungen für welche das in
ſehr großer Anzahl erſchienene Publikum ſich durch wiederholte Beifalls
ſalven bedankte Beſondere Veranlaſſung boten die Ouverturen Mignon
und Tell ſowie ſpäter ein Entreakt aus A Baſſo Porto von Spinelli
von Herrn Matthey ſelbſt ſür Militärmuſik arrangirt und die mit ſeltener

Bravour geſpielte Tannhäuſer Ouverture Die von der Kapelle auf
ſtürmiſches Verlangen geſpendeten Zugaben wollten kein Ende nehmen

Sommerfeſt Der J communale Wahlbezirksverein feierte
geſtern unter reger Betheiligung ſein Sommerfeſt auf der Peißnitz Auch
eine größere Anzahl Ehrengäſte nahmen an dem Feſte theil Von Nach
mittags 51 Uhr ab ſpielte im Garten deſſen öſtlicher Theil für den Verein
reſervirt war die Hentſchel ſche Kapelle Concertmuſik Leider wurde dieſer
Theil durch die ungünſtige Witterung etwas beeinflußt Später begaben
ſich die Feſttheilnehmer in den Saal Hier hielt der Vereinsvorſitzende
Herr Mechanikus Potzelt eine Anſprache die in einem Hoch auf die
Stadt Halle gipfelte in welches die Feſtverſammlung dreimal kräftig ein
ſtimmte Weiter wurden im Saale Geſangvorträge von ſangeskundigen
Herren geboten Fräulein Olga Henze und Herr Malermeiſter Wieſert
erfreuten die Theilnehmer durch Sologeſänge Die Sänger ernteten auch
die wohlverdiente Anerkennung die akuſtiſchen Verhältniſſe des Saales
ſind recht ungünſtig ſo daß leider manche Schönheiten des Geſanges den
aufmerkſamen Zuhörern verloren gingen Ein ſich anſchließendes Tänzchen
hielt die Feſttheilnehmer noch lange beiſammen und fand ſo das äußerſt
gemüthlich verlaufene Feſt einen recht befriedigenden Abſchluß

Ein impoſanter Leichenzug bewegte ſich heute Mittag 12 Uhr
vom pathologiſchen Jnſtitut der Königlichen Kliniken aus nach Giebichen
ſtein woſelbſt die irdiſchen Ueberreſte des im beſten Mannesalter als
ein Opfer ſeines Berufes ſo plötzlich aus dem Leben geſchiedenen
Arztes Dr med Bergmann aus Giebichenſtein zur letzten Ruhe ge
bettet wurden Bekanntlich hatte ſich der Verſtorbene in der Wohnung
eines von ihm behandelten Patienten bei der Herſtellung einer
proviſoriſchen Holzſchiene infizirt indem das dazu benutzte Meſſer von dem
Holztheile abglitt und dem Arzte in den Oberſchenkel eindrang
Trotzdem nun die an ſich unbedeutende Wunde ſogleich ausgewaſchen
uud verbunden wurde ſtellten ſich doch bald Symptome einer Blutvergiftung
ein die ſich ſchnell vom Beine aus über den Oberkörper verbreiteten
und ſchon nach wenigen Tagen den Tod herbeiführten Der tieftraurige
Fall hat bei der Beliebtheit des Verſtorbenen auch in weiteren Kreiſen
roße Theilnahme hervorgerufen die ſich auch bei der heute erfolgten
eichenfeier offen bekundete Dem Kondukte folgten außer den Deputationen

der ſtudentiſchen Korporationen mit den florumhüllten Fahnen zahlreiche
Aerzte Mitglieder des Giebichenſteiner Gemeindevorſtandes der Gemeinde
vertretung daſelbſt und viele andere angeſehene Männer welche dem
Verſtorbenen im Leben nahe ſtanden

Feuerwerk Jn den nächſten Tagen wird die Kalſerl Königl gepr
Kunſtfeuerwerkerin Frl Albertine Rennebarth hier eintreffen und
in Bad Wittekind ein von ihr ſelbſt gefertigtes Wiener Monſtre
Pracht Feuerwerk abbrennen das alles bis jetzt Geſehene über
treffen ſoll

Abgefaß zt Als die im General Anzeiger vom 12 d Mts be
zeichneten Cigarren Schwindler ſind geſtern Nachmittag der Hand
lungsgehülfe Wiedemann und der Kommis Weinrichs von hier in
Polizei Gewahrſam genommen worden als ſie in der Cigarren Fabrik von
Neumann Schwetſchkeſtraße 40 Cigarren Beſtellungen machten

Kleinfeuer Heute Vormittag gegen 9 Uhr fand in dem Grund
ſtücke Krauſenſtraße 16 ein kleiner Brand ſtatt Verurſacht wurde derſelbe
durch Wegwerfen eines brennenden Streichholzes in eine mit Abfällen
gefüllte Kiſte Das Feuer wurde durch Hausbewohner gelöſcht

Büchermarkt
Reporter Die ſoeben zur Ausgabe gelangte Nummer 23 des

Reporter illuſtrirtes Weltblatt Berlin Preis 10 Pfg Poſtzeitungsliſte
Nr 5899 hat folgenden Jnhalt Bei den Sioux Jndianern Mit
Jlluſtration Jm Löwenzwinger Von Eduard Lantz Mit 3 Jllu
ſtrationen Eine tollkühne Reiſe Mit Jlluſtration Der Kyff
häuſerMarſch Von Bruno Emil König Nebſt Noten und Porträt
Die eubaniſche Revolution Mit Jlluſtration Die ruſſiſche Kaiſer
krönung Mit 2 Jlluſtrationen Die Bergung der Elbe Mit
Jlluſtration Das Alter der Pariſer Zeitungen Der Seebär
Eine merkwürdige alte Sitte Aus Afrika Mit Jlluſtration Das
EiſenbahnFahrrad Mit Jlluſtration 16000 Meilen zu Fuß
Jakob Behaghel Mit Porträt Profeſſor von Bergmann Mit
Porträt Martinez Campos Mit Porträt Maximo Gomez

Mit Porträt Bücherbeſprechungen Die lange Note Hierzu 4 Ab
bildungen Briefkaſten

13 Juni Seite
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten,

11 Juni Der Goldſchmied Wilhelm Lehmann und Emma Strachauer
Martinsberg 5 und Dachritzſtraße 3 Der Architekt Theodor Göner und
Marie Forberg Kaſſel und Barfüßerſtraße 17 Der Arbeiter d
Widczisk und Minna Walther Friedenſtraße 1 Der Tiſchler Ado
Kümmel und Emilie Hermann Thorſtraße 22 und Beeſenerſtraße 10 Der
Schmied Emil Schlechtweg und Marie Pähler Halle a/S und Tündern
Der Gerichts Aſſeſſor Paul Schröter und Agathe Wellmann Breslau und

rankfurt a M Der Schuhmacher Hermann Feller und Friederike Bremer
childau und Badenſtedt Der Brauer Magnus Weiſe und Antonie

Germer Halle a/S und Alberſtedt
Eheſchlieſzungen

11 Juni Der Kaufmann Florentin Hüther und Emma n erürſtenthal l und Schmeerſtraße 14 Der Eiſenbahn Stationsdiätar e

chattenberg und Emma Hobohm Salza und Wuchererſtraße 17 Der
Maurer Wilhelm Plato und Minna Martin Nietleben und Kuttelhof 4
Der Goldſchmied und Juwelier Otto Wege und Klara Steup Zwickau und
Lindenſtraße 54

Geboren
11 Juni Dem Muſiker Friedrich Geyer ein S Paul Brunoswarte 26
Dem e rermany Hermann Becker eine T Margarethe Charlotte

Schillerſtraße 30 Dem Dachdecker Karl Stein ein S Guſtav
Kellnerſtraße 16 Dem Schmied Karl Schirpke eine T Olga Ge
Liebenauerſtraße 12 Dem Handarbeiter Wilhelm Noack ein S 58
Auguſt Emil Dreyhauptſtraße 8 Dem Schloſſer Auguſt Thieme ein S
Auguſt Arthur Sophienſtraße 40 Dem Maurer Oskar Rötting eine T
Agnes Minna Selma Langeſtraße 6 Dem Eiſenbahn Betriebsſekretär
Karl Mollnau eine T Charlotte Margarethe Jacobſtraße 23

Geſtorben
11 Juni Des Poſtpacketträger Hermann Werner T Eliſabeth Olga

6 Thomaſiusſtraße 47 Des Küſter Gottlieb Schulze S Johannes
9 Streiberſtraße 39 Des Komtoriſt Auguſt Teudeloff T Gertrud
2 Thorſtraße 15 Der Handarbeiter Fran Müller 56 v Feldſtraße 3T Der Jnvalide Franz Kayſer 78 Fleiſcherſtraße 11 Des Bierfahrer

Karl Müller T Marie 4 J Geiſtſtraße 48 Des Keſſelſchmied Wilhelm
Becker T Elſe 5 Ritterſtraße 12 Der Zimmermann Karl Ebert
50 Unterberg 6

e

Telegramme und letzte Rachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 12 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz ſchreibt Die
Strafſache gegen Fritz Friedmann wird am Mittwoch 24 d
vor der I Strafkammer hieſigen Landgerichts I unter Vorſitz des
Landgerichtsdirektors Rieck zur Verhandlung gelangen Juſtiz
rath Kleinholz der dem Angeklagten bis jetzt in dem Vor
verfahren zur Seite geſtanden hat hat aus perſönlichen Gründen
davon Abſtand genommen im Hauptverhandlungstermin die Ver
theidigung zu führen Friedmann wird ſich daher ſelbſt ver
theidigen Juſtizrath Kleinholz führt die Sache ſeines Klienten
bis zur öffentlichen Verhandlung iſt aber mit Rechtsanwalt
Wronker der ihm ſubſtituirt iſt der Anſicht daß Friedmann
in das Geſammtmaterial gründlicher eingeweiht iſt und daher
beſſer daran thut ſich ſelbſt zu vertheidigen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Bozen 12 Juni Oberzollinſpektor O Kühl aus Wolgaſt

Reg Bez Stralſund wurde auf einem Ausflug den er mit ſeiner
Frau auf die Phänder unternahm vom Schlage getroffen und
war ſofort todt Zwei Touriſten aus Wien die einen Aus
flug über das Rittnerhorn ins Eiſackthal unternahmen werden ſeit
Montag vermißt Weiterhin verſendet das Wolff ſche Bureau
folgende Meldung aus Bozen die vielleicht mit der vorſtehenden
in Zuſammenhang ſteht Zwei Touriſten ein Wiener und ein
Dresdener werden ſeit 2 Tagen vermißt Dieſelben dürften auf
einer Tour nach Villendermoos in den Sarnthaler Alpen ver
unglückt ſein

London 12 Juni Die Times meldet aus Sanſibar
Ein Boot des engliſchen Kreuzers Philomele kaperte eine
Sklaven Dau worauf ſich 22 Sklaven meiſt Kinder aus
SüdSanſibar befanden Die Beſatzung der Dau ſprang über
Bord und ertrank Aus Prätoria wird gemeldet Die Frei
laſſung der 4 Führer des Reform Komitees hat hier Be
friedigung hervorgerufen Vergl unter Ausland der vorliegenden
Nummer Die Red Die Geldſtrafe wird heute erlegt werden
Heute Abend reiſen dieſelben ab nach dem Rand Die Verbannung
des Oberſt Rhodes ſoll in Kraft bleiben

Konſtantinopel 12 Juni Seitens der Pforte werden ver
ſchiedene aus Athen ſtammende Meldungen über Ereigniſſe auf
Kreta als falſch bezeichnet Bezüglich der Meldung von einem
für die Türken unglücklichen Gefechte bei Vukolis erklärt die
Pforte daß die Aufſtändiſchen weder Kanonen noch Gewehre er
beuteten ſondern ſich zurückziehen mußten Der Verluſt auf türkiſcher
Seite betrage fünf Mann Die Pforte verſichert ferner daß das
Beruhigungswerk fortſchreitet Jn Vamos ſeien die Dorfälteſten
bei dem türkiſchen Kommandanten erſchienen und hätten erklärt daß

ſie an dem Aufſtande nicht theilnehmen Auf die amtlichey
Dementis der Pforte iſt nicht Viel zu geben Die Red

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Berlin 12 Juni Wie aus Friedrichsruh gemeldet
wird ſcheint der Geſundheitszuſtand des Fürſten Bismarck
augenblicklich zu wünſchen übrig zu laſſen Größere Empfänge
auch die ſchon gemeldeten werden einſtweilen nicht ſtattfinden weil
der Fürſt ermüdet iſt und bei ſeinem hohen Alter der Schonung
bedarf Geſtern Abend fand im Kaiſerhof das Feſtmahl
der Institution of Naval Architects ſtatt Anweſend
waren u a Kultusminiſter Dr Boſſe Staatsſekretär Hollmann
der Rektor der techniſchen Hochſchule c Beim fünften Gange
erhob ſich der Präſident Hopetoun um dem deutſchen Kaiſer
ein Glas zu weihen und ihn gleichzeitig zum Siege ſeiner Renn
yacht Meteor zu beglückwünſchen Er führte dann aus der
Kaiſer ſei in England immer der liebſte Gaſt und ſchloß mit
einem dreimaligen Hurrah Sodann wurde an den Monarchen
ein telegraphiſcher Glückwunſch geſandt Der Kultusminiſter toaſtete
nunmehr auf die Königin Victoria auch wurden Toaſte auf die
beiderſeitigen Marinen ſowie auf eine freundſchaftliche Verbrüderung

Deutſchlands und Englands ausgebracht

,wwwO o nn woWetterbericht des General Anzeiger
x Voransſichtliches Wetter am 13 Juni 1896
Bei mäßigen weſtlichen Winden zeitweiſe heiteres Wetter

und ſteigende Temperatur



S

Sonnabend

Für die
Korpulentesten

Piguren
ſind große Vorräthe in

fertigen

Amzügen
Mänmnteln
Paletots
Yoppen

Jacketts
Hosen

auf Lager

Frisch eingetroſten
Feinste junge Hambg Gänse u Enten Steyr Poulets
Capaunen Hamb Hähnchen zarte Rehrücken u KeulenFrisoho tireiehe Aprikosen Tomaten Waldmeister
Wald u Gapten Erdhbeeren neue Malta u Canarische

Kartoffeln
Frisch gestochenen hochfeinen Spargel

Alle Sorten feiner Fleisch und VWurstwaaren
Ia Vestfäl Dauer u echt Prager Kochschinken Zunge

Rauchfleisch Nagelholzx Mortadella
Feinsten Tafelaufschnitt

auch geschmackvoll auf Schüsseln garnirte
Kireacoh Hmbeerp u Johannisbeersaft

Ia Frankfurter Apfelwein Flascohe 40 Pfg
Alle Sorten feiner Tafelkäse

Bismarck Biscuits Pumpernickel Salzstengel
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Halle aS Fernspr 193

Feinste Qualitäten Billigste Preise

xferspeie
d Das Kind echwärmt dafür Der Feinschmecker schwört darauf Der

AMagenleidende fordert es Alle Händler verkaufen es Essen Sie es

Verkauf nur in Packeten niemals lose

e e
e

Vorjährige

e hängelampen lisehlampen u Kronen
verkaufe ich von heute ab 20 bis 259 unter bisherigem Preis

Heinrich Jacoby Gr Ulitfr

S

Als vorzügliche Bowlenweine empfehlen
Königemosel à Fl 60 Pfg
Moseibilümchen à Fl 75 Pfg
Deutscher Sekt à Fl 1,76 Ak

Bei Entnahme von 12 Fl à 5 Pfg billiger

Gebr Torm
Grossh Säohs Hofliefoeranten

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis 13 Juni
v

S s IIWeiss Halle a S
Geſchäftshaus feiner Herren und Knaben Moden

S Radfahrer Anzüge
V Radfahrer Hosen
T Turner Hosen

S Staub Mäntel S
in Cöper Leinen Läſter

T Gummi Mäntel
mit und ohne Kragen garantirt waſſerdicht

O Sommer Loden Joppen O
Sommer acKein Lüſter Leinen Moleskin und Drell in reizenden Muſtern

und Farben jede Preislage

Knaben und Burschen Wasch Anzüge

V Schul Anzäüge
in leichten Hommer CLoden Jagd Leinen und Moleskin

Teſchings Revolver

Luftbüchſen Piſtolen 2c
prte Auswahl am Platze in Cal 5 6

9 12 mm ſowie Munition dazu liefert
als langjährige Specialität

billiger als jede Concurrenz

C Hühbenthal
Vüchſenmacher

einziger praktiſch gelernter

Fachmann am Platze
Halle a Leipzigerſtraße 86

Ecke der Gr Brauhausſtr
Fernſprecher 971

Billigſte Bezugsquelle
Waffen

Munitionsn Jagdartikel
Angel Geräthſchaften

Reparaturen
ſowie

Neuanfertigung
von Gewehren und Waffen jeder Art
werden in meiner Werkſtatt unter meiner
perſönlichen Leitung nach angegebenem
Wunſch ſauber und preiswürdig bei billig
ſter Berechnung ausgeführt

Alte Waffen
kaufe und nehme in Zahlung an

Möbelfabrik u Maggzin
Geiſtſtr 65 von Ecke Neumarktſtr

R Harmann
Empfehle mich bei vorkommendem Be

darf von Brant Ausstattungen v
200 300 450 2c ſowie einz Stücke
bei billigſter Preisſtellung unter Garantie
Preiscourante u Muſterbücher ſende
ich auf Wunſch zu

Uebernahme v Decroration
u Polſterarbeiten

Eine ganz

VOorzügl Feder
iſt die

e

COMPTOIR FEDER

Frankf Apfelwein
à Fl 35 5 bei 10 Fl à 30 3

O Himbeer Limonade O
à Ltr 150 empfiehlt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Bureau für Rechtssachen

von Karl Ott
früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Tägl

nehme in Zahlg an

Direkter

empfeblen

Sprengel Rink

nach

KCleidermagazin für Herr
Mäntel Winter und Sommerüberzieher

re See Hin u Verkaufsgeschäft

I ohne r 4 von Gola u silberneancaster un erren uLefaucheux o DamenremontoirGewehre Revolver undTerzerole Schlüsseluhrennnd andere Waffen 9 75777
aller Art Goldene
Waffen

e

Alle soliden
Oheviots Kammgarn u 3 w von den einfachsten bis zu den

FabrikpreisenWilkes K Cie Aachener Iuehindustrie Aachen 150

u Form vom r T berühmt durch seine guten

ch ialitäte Monopoi Oheviot
schwarz blau oder braun 3 Meter zuan i

feinsten liefern zu

Frische Garten u Walderdbeerenich frisch gestoch Spargel
Junge Hambg Günse Enten Kücken und Poulets

Feiste Rehrücken Keulen u Vorderhblätter
Delikute Castlebay Matjes Maltakartofteln

Sträusselkuchen
wundbar ſchmeckendes Tafelgebäck

früher C Buchholz
Alte Gewehre und ſagt 25 HalIeaſsS

Eingang neben Volkswohl
im rothen Thurm

Grosses Lager
in selbstgefert Stiefeln Stiefeletten Schuhen Filzschuhen

und Pantoffeln für Herren und Kinder
Reparaturen werden sofort billigst ausgeführt

r r L

Schleſiſchen

Sr Majeſtät des Kaiſers
Berliner Napfkuchen

das feinſte Gebäck welches überhaupt
exiſt irt Feinſte geriebene

Napfkuchen
mit Vanilleguß geriebenen Apfel

Stachelbeer und Matzkuchen
Art der Dresdener Sahnen

kuchen angefertigt
Eine bedeutende Auswahl der

geſchmackvollſten
Kuchensorten Thee u Buttergebäcke
Makronen Haselnuss Chocolade

und Vanille Zwieback
empfiehlt täglich friſch

Carl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531
ZDeden Sonntag von früh 5 Uhr

ab frischen Speckkuchen

en und Knaben

Ringe u Ketten
Markt 26 Taschen Holz
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e
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